
Happy Birthday: So feiert der
VW Polo seinen 50. Geburtstag

Bruder des audi 50 kam 1975 auf den Markt – Mehr als 20 Millionen verkaufte Exemplare

Wolfsburg. Volkswagen kommt
aus dem Feiern nicht mehr he-
raus: 2024 feierte der Golf seinen
50. Geburtstag. 2025 steht ein
weiterer Bestseller im Mittel-
punkt: Der Polo wird 50 Jahre alt.
Er wird auch im Zentrum des
Messeauftritts von VW bei der
Bremen Classic Motorshow ste-
hen, die Anfang Februar tradi-
tionell die Old- und Youngti-
mersaison einläutet.

Bereits seit 1975 setzt der Polo
– mittlerweile in der sechsten
Generation – Trends im Seg-
ment der Kleinwagen. Inzwi-
schen auch als internationaler
Bestseller mit insgesamt mehr
als 20 Millionen verkauften Ex-
emplaren. Zu Beginn der
1970er-Jahre herrschen bewegte
Zeiten beim Wolfsburger Auto-
mobilhersteller: Binnen kürzest-
er Zeit wird das Modellpro-
gramm um zeitgemäße Front-
triebler bereichert. 1973 kommt
der Passat auf den Markt, nur ein
Jahr später folgt der Golf.

Audi-Designer Warkuß
kommt nach Wolfsburg
Auch das untere Modellsegment
soll ausgebaut werden. Gefragt
ist ein völlig neuer, „kleiner
Kompakter“. Mit dem Projekt
will man im Kleinwagensegment
Fuß fassen und der Konkurrenz
aus Italien und Frankreich Paroli
bieten. Es muss schnell gehen:
Vom ersten Entwurf bis zum
Verkaufsstart vergehen keine
drei Jahre. Von Anfang an ist Au-
di NSU mit seinem Entwick-
lungsvorstand Dr. Ludwig Kraus
mit im Boot. Dieser holt den jun-
gen Designer des Audi 80, Hart-
mut Warkuß, ins Team. In enger
Kooperation mit Wolfsburg wer-
den die Grundzüge eines neuen
Kompakten in der unteren Fahr-
zeugkategorie A-Null kreiert.

Von Wolf Meinertshagen

Das Layout ist eine kompakte
Lösung mit weit aufschwingen-
der Heckklappe und umklapp-
barer Rücksitzbank. Zusätzlic-
hen Schwung erhält das Projekt
mit dem Dienstantritt von Ru-
dolf Leiding bei Volkswagen.
Leiding, ehemals Vorstandschef
bei Audi, kennt Ludwig Kraus
bestens. Schnell ist ausgemacht:
Der neue Kleine kommt sowohl
als Audi als auch als Volkswagen
auf den Markt. Als schließlich
am 5. März 1975 die Produktion
des VW Polo anläuft, hat er
einen älteren Zwillingsbruder:
Der fast baugleiche Audi 50 ist
bereits seit Oktober 1974 im
Handel. Vom Band laufen beide
aber ausschließlich im Volkswa-
gen-Werk Wolfsburg.

Mit jeder Generation entwi-
ckelt sich der Kleine weiter. Der
Polo II bringt ab 1981 eine Reihe
von Verbesserungen mit sich,

darunter mehr Platz und Kom-
fort sowie modernisierte Moto-
ren. In der limitierten Sonderse-
rie Polo Coupé GT G40 debütiert
1987 der G-Lader, der für mehr
Leistung sorgt. In dritter Gene-
ration ab 1994 folgt ein weiterer
Sprung: Der Polo III ist eines der
ersten Fahrzeuge seiner Klasse
mit innovativen Sicherheitsfea-
tures wie beispielsweise Airbags.
1998 gibt es den Polo erstmals als
GTI. Die deutlich gewachsene
vierte Generation bietet ab 2002
ein neues Level an Komfort und
Sicherheit, so gibt es Front- und
Seitenairbags, Servolenkung
und ABS serienmäßig.

Der VW-Polo setzt Maßstäbe
Im Polo V halten digitale Inno-
vationen Einzug: Infotainment-
und Assistenzsysteme machen
das Fahren ab 2009 komfortab-
ler. Auch im Motorsport beein-

druckt die fünfte Generation:
Mit dem Polo R WRC holt Volks-
wagen ab 2013 viermal in Folge
den Titel bei der Rallye-Welt-
meisterschaft. Die sechste Gene-
ration basiert auf dem Modula-
ren Querbaukasten (MQB) und
setzt 2017 neue Maßstäbe bei der
Vernetzung, Sicherheit und
Fahrdynamik. Mit der Überarb-
eitung während der Corona-
Pandemie 2021 wird der Polo
noch einmal modernisiert: Der
Kleinwagen kann mit Assistenz-
und Komfortsystemen aufwar-
ten, die man sonst nur aus höher-
en Fahrzeugklassen kennt.

Ikonische Sondermodelle ha-
ben zu diesem Erfolg beigetra-
gen und seine Fan-Community
stetig wachsen lassen: vom Polo
Jeans (1976), der in die Fußstap-
fen des berühmten Käfer-Pend-
ants trat, über den Polo Genesis
(1992) im Farbton Violett-Touch
Perleffekt bis hin zum wohl
größten Hingucker: dem vierfar-
bigen Polo III Harlekin (1995).

Hingucker bei der Bremen
Classic Motorshow
Volkswagen Classic begleitet
den Polo in seinem Jubiläumsj-
ahr und präsentiert in den kom-
menden Monaten historische
Modelle aus der eigenen Samm-
lung. Den Auftakt übernimmt
in Kürze die Bremen Classic
Motorshow vom 31. Januar bis
2. Februar 2025. Dort werden –
in einem zeitgenössischen Am-
biente – zwei frühe Exemplare
zu sehen sein: ein ozeanicblauer
Polo I von 1975 und ein einzig-
artiger Bergrenn-Polo von
1977.
Wer selbst in Erinnerungen
schwelgen oder sich einfach
tiefer über die einzelnen Genera-
tionen informieren möchte, wird
im Volkswagen Newsroom fündig:
Unter www.volkswagen-news-
room.com/50-Jahre-Polo stehen
weitere Informationen sowie um-
fangreiches Bildmaterial zu
sechs Generationen VW Polo
bereit.

50 Jahre Vw Polo: 1975 kam die erste generation auf den Markt (r.). heute rollt der kleinwagen in sechster generation über die straßen
dieser welt. foto: VolkswAgen

fast Zwillinge: der Audi 50 ist Vorbild für den Polo i, der wenige
Monate später auf den Markt kommt. foto: Audi Ag

Bis heute beliebt: der Polo harlekin hat eine feste fanbasis. foto: cArsten Bischof

15LokalessonnABend, 4. JAnuAr 2025


